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Sandra Werner, Sopran
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Reinach:
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Kollekte

Konzert für
Chor
Solostimme
Orchester

Sa 21. Sept. 2013, 19:30
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PROGRAMMHERBSTKONZERT

Felix Mendelssohn

Gabriel Fauré

Felix Mendelssohn

Franz Schubert

Robert Schumann

Giuseppe Verdi

Robert Schumann

(1809-1847)

(1845-1924)

(1809-1847)

(1797-1828

(1810-1856)

(1813-1901)

(1810-1856)

Verleih uns Frieden gnädiglich

Choral

Cantique de Jean Racine op.11

O mio babbino caro

(aus: Gianni Schicchi)

Wer nur den lieben Gott lässt walten

Choralkantate

Ouvertüre ‘Im italienischen Stil’ in C-Dur

Zum Abschied zu singen op. 84

Morrò, ma prima in grazia

(aus: Un ballo in Maschera)

Nachtlied op. 108

*  *  *

Giacomo Puccini (1858-1924)

SOLISTIN

SANDRA WERNER

"Gesang ist ein vollkom-
menes Ausdrucksmittel – der
Zustand der perfekten Har-
monie von Körper, Geist und
Seele. Im Moment der Musik
steht die Zeit still, das Herz
öffnet sich und alles ist im

Fluss. Bedingung für eine solche Erfahrung ist diszipli-
niertesArbeiten an Stimme und Körper.”

Sandra Werner aus Eglisau (CH) hat 4 Jahre am Konser-
vatorium von Sydney in Australien studiert und dort mit
einem Operndiplom abgeschlossen. In Australien waren
Michael Dale, Rowina Cowley, Andrew Greene und Paul
Virag ihre wichtigsten Mentoren bei der stimmlichen
Entwicklung. Sie hat Meisterkurse von Richard Bonynge,
Rudolf Piernay, Christopher Hogwood, Laurent Pillot und
Doris Heinrichsen besucht sowie unter Dirigenten wie Carlo
Felice Cilario, Johannes Fritsch und Andrew Greene
gesungen.Seit ihrer Rückkehr in die Schweiz arbeitet Sandra
Werner mehrheitlich autodidaktisch an ihrer Stimme,
unterstützt von Denette Whitter und Martin de Vargas am
Klavier. Für die CD-Produktion Soprano Favourites wurde ihr
2010 von Maestro Richard Schumacher (CH) der Honours
Price der 30. Masterplayers Intl. Music Competition
verliehen."Die Stimme wie Samt" – wie der berühmte
Dirigent Carlo Felice Cilario ihren damaligen Mezzosopran
umschrieben hat – ist dunkel wie die Nacht und berührt
durch spezielles Timbre und unglaubliche Bandbreite.
Sandra Werners grosse Passion sind die Partien des
jugendlich dramatischen Sopranfachs in den Opern von
Wagner, Weber, Verdi und Puccini, wie z.B. Elsa, Agathe,
Leonora, Tosca und Suor Angelica. Neben ihrer privaten
Lehrtätigkeit in ihrem Gesangsstudio in Eglisau tritt die
Schweizer Sängerin regelmässig in Konzerten mit Lied- und
Opernrepertoire auf. Zurzeit stehen internationale
Vorsingen bei Opern- und Konzertagenturen auf ihrem
Programm.

www.sandrawerner.ch

VORSCHAU 2014
Oboenkonzert Solistin Ursula Merz

15. März 19:30, Kirche Schöftland
16. März 19:30, Kirche Reinach

‘Sang & Klang’ - eine musikalische Reise in geistliche
und weltliche Gefilde steht auf dem Programm. Die
Camerata aargauSüd (vormals Orchesterverein
Reinach) hat, zusammen mit dem Ref. Kirchenchor
Effretikon, ein abwechslungsreiches Programm für Chor,
Solostimme und Orchester einstudiert. Die Soloparts
übernimmt die Eglisauer Sopranistin SandraWerner.

Im ersten Teil erklingt geistliche Musik: das Bittgebets-
lied “Verleih uns Frieden gnädiglich” nach einem Text
von Martin Luther, sowie die Choralkantate “Wer nur
den lieben Gott lässt walten”, beide von Felix
Mendelssohn vertont. Das vom 19-jährigen Gabriel
Fauré komponierte “Cantique de Jean Racine” kündigt
die vollendete Schlichtheit seines 20 Jahre später
entstandenen Requiems an.

Mit Franz Schuberts Ouvertüre “Im italienischen Stil” in
C-Dur leitet das Orchester in den weltlichen Teil über.
Anschliessend folgen im Wechsel zwei berühmte Arien
aus der Opernwelt und Lieder aus der Romantik: “O mio
babbino caro” aus Giacomo Puccinis Oper Gianni
Schicchi - das Abschiedslied op. 84 - “Morrò, ma prima
in grazia” aus Giuseppe Verdis Maskenball. Mit dem
Nachtlied op. 108 von Robert Schumann endet die
musikalische Reise.

Die Solistin schreibt: “Im Moment der Musik steht die
Zeit still, das Herz öffnet sich und alles ist im Fluss”.
Das wünschen wir auch unserem treuen Publikum -
und freuen uns über Ihren Besuch.


